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(Fortsetzung.)

Ferner wurden eingesammelt: Asterocephalus agrestis W. K.

;

Galium purpureum ; Centaurea splendens KocWs Syn. {Cent, alba

L. R c h b. I c n.) Cent, cristata B a r 1 1 und Cent, rvpestris Var.
armata und suhinerniis, Artemisia camphorata und caerulescens
hatten am 20, August ilire Blülhen noch nicht geöffnet, wohl aber

Chrysanthemum muntanum, Inula squarrosa, Inula Buhonium J a c q.

nebst Helminthia echioides. An Hieracien fanden wir am 18. August
irn Walde von Lipizza nur H. Pilosella Var. Hoppeanum nach B i a-

s 1 e t t 0. Von Hieracium sabinum S e b. , welches nach K o c h"s

Angabe dort im Juni und August blühend vorkommen soll , keine

Spur, obgleich ich es wie eine Stecknadel suchte, Aveil mir diese Art

noch fehlt.

Scolymus hispanicus und Xanthium spinosum sind bei Triest

überaus häufig; die prachtvolle Kugeldistel, Echynops Ritro sc\in\\xc]\[\i

aber nur einzelne Felsenpartien des Monte spaccato ; Ecbalium
agreste R c h b. am Meere; Campanula pyramidalis vereinzelt an

dem vorhingenannlen Berge. Die Labiaten waren durch Micromeria
montana niid pygmaea Rchb., Origanum heracleoticum, Calaminfha
officinalis, sämmlliclrauf dem Monte spaccato und durch Salvia Sla-

rea vertreten. Onosma stellulatum W. K. am Monte spaccato; Con-
volvulus Cantabrica auf Felsen bei Zaule; Melampyrum barbatuni;

Globularia cordifolia ; Physalis Alkekengi in Fr. ; Seseli Gouani
Koch; Crithmuni maritimum; Bupleurum aristatum und jnnceitm.

Eryngiuni ametkystinum bedeckt alle Hügel ; Paliurus aculeatus
zugleich mit Frucht und zum zweiten Male blühend ; Rhammis Wul-
f'enii Rchb. in Fr. {Rhamnus rupestris bei K o c h) im Walde von
Lipizza. Die Bliitler sind gekerbt, gesägt und die Zweige weichhaarig,

aber die erstem sind fast unmerklich knorpelig am Rande. Von den
Papilionaceen waren nur noch Medicago prostrata ^ Dorycnium
suffruticosiim, Latliyrus latifoiius und Spartianthiis junceus L k. in

Blüthe, wogegen der niedliche Cytisus argenteus vom Monte spac-
cato selbst ohne Früchte, nur in einem Erdballen mitgenonnnen, und
hier in den Garten verpflanzt werden konnte, wo er wieder neue
Blätter getrieben hat. Salicornia fr iticosa und Salsola Soda häufig

beim Leuchtthurmc ; Beta vulgaris V a r. maritima ; Amaranthus
prostratus; Iberix umbellata am Monte spaccato und den Felsen-
wänden diesseits Contovello Glaucium luteum S c o p. Mit den von
mir in Thüringen gesammelten Exemplaren übereinstimmend, jedoch
erscheint die äussere Blattsubstanz bei der Liloralpflauze bei weitem
weisser, als bei jener. Helianthemuin Fumana; Euphorbia fragifera
Jan. oben auf dem Monte spaccato, kaum noch blühend, aber mit

reifen Fruchtkapseln ; Euphorbia nicaeensis auf allen Hügeln ; Ruta
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dicaricata am Kusse jenes Berges ; Acer monspessiilannin in Fr. j

AUliaea cannahina., Hibiscus syriacus ziert als prächtig blühende
Hecke die Promenade am iMeere nach Servola zu.

Endlich nenne ich noch Diantlius sylvestris W. Var. a. bei

Koch QDionth. virgineus V a r. tergestinus R c h b. I c o n.), so wie

Dianthns munspessulanus in herrlichen Exemplaren , und Linwn
tenuifolium, welches bei Triest sehr gemein ist.

Eines der wichtigsten Institute, welches diese Stadt besitzt, ist

unzweilelhaft der österreichische Lloyd, eine Corporation, welche in

ihrem erl'olgreicUen maritimen und commerciellen Streben sowohl,

als in iluer liierarischen Wirksamkeil eine augenscheinlich hervor-

ragende, achtunggebietende Stellung einnimmt.

Am Sonnabend den 31. Juli benützte ich eines der 43 Dampf-
schiffe des Lloyd, welche die Verbindung mit Venedig, Dalmatien,

Griechenland und der Levante unterhalten, um eine kleine Seereise

nach Püla vorlängs der istrischen Küste zu machen und die an je-

nem Orte vorhandenen römischen Baudenkmale zu sehen. Diese

Fahrt war eine angenehme, und wenn gleich dieser ganze Küsten-
strich mit Ausnahme der, mit Olivenwäldern und Weingehegen be-

deckten Umgegend von Pirano dem Auge viel nackte, nur hin und
wieder mit Gesträuch und kleinen Küstenstädten abwechselnde,

trockene Fcisgestade darbietet, so gewährt eine solche auf einem
südlichem 3Ieere, dem Nord-Deutschen nichts destoweniger einen

grossen, ich möchte sagen, zauberischen Genuss.

CFortsetzung folgt.)

iSf^ei österreicliisclie Semperviva»
Witgetheilt von H. Schott.

S emp e rt) i r> um heterotrichnm Schtt.
S. canle ramisque propaginiferis puberulis; rosularum foliis

spatlwlato-linedribus, apice sensim acutatis, pilis fasciculatis, hori-

zontaiiter divaricatis arachnoideis , connexis, margine ciliolatis,

supra apice puberulis, subtus glabris, glauco - virentibus ; caulinis

erectis, lanceolato-linearibus (super ioribiis paullo latioribus^, pube-
rulis et utrinque, praecipue rero in margine, pilis longis patentissi-

mis varitque flexis sparse-pilosis^ apice longe-siirsumque co/natis;

infloresceutia pubernla villis obsessa , sepalis lanceolato-linearibus,

acutis, puberulis et f'oliorum canlinorum modo pilosis, pHoso-ciliatis

et comatis ; corolla 9 — 12 mera ; petalis roseis Stria saturatiore,

acuminate-lanceolatis, ciliatis, antice glabris, postice in custa pu-
berulis, apice barbulatis; squamis disci subtruncatis, snbemargina-
tis ; ocariis in styluin fere puberulis.

Sprossend. Die 3 — 6 Zoll langen Stengel dicht mit kürzeren und
längeren Haaren bedeckt. Die Rosetten 1 — IVi Zoll \n\ Durch-
messer; schwach- graugrün. Die Blätter derselben spalelig-linear,

sanft zugespitzt, auf der Oberseite gegen die Spitze zu. kurz und
nicht sehr dicht behaart , rückwärts glatt , am Gipfel mit Haar-

büscheln versehen, deren Haare horizontal die Blattenden spinnen-

gewebeartig verbinden. Die Blätter des Stengels, welche gegen den
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